
Jugendwart der Schachjugend OWL
Rüdiger Mönig
Unter den Ulmen 30
33330 Gütersloh
05241-5059155
01578-8637929
r m o e n i g @ h o t m a i l . d e

An die Mitglieder des Jugendausschuss OWL und die Vereinsjugendwarte

Einladung zur Jugendversammlung der Schachjugend OW L 2010

Liebe Schachfreunde,

hiermit lade ich Euch zur Versammlung der Schachjugend OWL ein,

Termin : Samstag, 9. Juli 2011 um 14.30 Uhr

Ort:  Vereinszentrum Hücker-Aschen, Bergstr. 54, 32139 Spenge

Das Vereinszentrum befindet sich im Obergeschoss eines Nebengebäudes der
örtlichen Sporthalle, nebenan liegt der Fußballplatz. Ausreichend Parkraum ist
vorhanden.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Feststellen der Stimmenzahl
3. Wahl eines Protokollführers
4. Genehmigung des Protokolls vom Vorjahr
5. Berichte der Vorstandsmitglieder
6. Anträge
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahlen
9. Nachmeldungen für Mannschaftsmeisterschaften
10. Termingestaltung für die Saison 2010/11
11. Verschiedenes

Ferner möchte ich noch auf das U14 w Mannschaftsturnier hinweisen: Dieses findet parallel zur
Jugendversammlung statt. Beginn 14.00 Uhr. Ausschreibung siehe Anlagen.

Mit freundlichen Grüßen

Rüdiger Mönig (Jugendwart OWL), Gütersloh 20.06.2011

Anlagen:
- Anträge
- Protokoll Jugendversammlung 2010
- Einladung Mannschaftsturnier U14w



Antrag 1:

Antragsteller: Jugendspielausschuss der Schachjugen d OWL:
Änderung von Punkt 3 der Jugendspielordnung OWL:

Neu:

3 Einzelmeisterschaften mit Ausrichter
3.1 Findet sich für die Einzelmeisterschaften ein Ausrichter, so entsendet jeder Bezirk einen
Teilnehmer  und der Ausrichter erhält einen Freiplatz für jede Altersklasse. Die weiteren Qualifikanten
ermitteln sich aus der Anzahl der an den Bezirksmeisterschaften teilnehmenden Personen nach dem
Prinzip des Hare- und Niemeyer - Verfahrens

Alt:

3 Einzelmeisterschaften mit Ausrichter
3.1 Findet sich für die Einzelmeisterschaften ein Ausrichter, so entsenden die Bezirke ihre  Meister
und der Ausrichter erhält einen Freiplatz für jede Altersklasse. Die weiteren Qualifikanten ermitteln
sich aus der Anzahl der an den Bezirksmeisterschaften teilnehmenden Personen nach dem Prinzip
des Hare- und Niemeyer – Verfahrens

Begründung:

Da in der gemäß Jugendspielordnung jeder Bezirk mit seinem Meister an den Meisterschaften
teilnehmen kann, bedeutet dieses dem Wortlaut entsprechend, dass bei dessem Verzicht sein
Vertreter kein Anrecht auf einen Platz hätte. Mit der Regelung wird außerdem gewährleistet, dass aus
jedem Bezirk ein Vertreter an den Jugendmeisterschaften teilnehmen kann, auch wenn der
Bezirksmeister selbst sein Startrecht nicht wahrnimmt oder es aus unterschiedlichen Gründen keinen
Teilnehmer an den Bezirksmeisterschaften in der jeweiligen Altersklasse gab.

Antrag 2:

Antragsteller: Rüdiger Mönig, Jugendwart der Schach jugend OWL:
Änderung von Punkt 3 der Jugendspielordnung OWL:

Neu: 3 Einzelmeisterschaften mit Ausrichter
3.1 Findet sich für die Einzelmeisterschaften ein Ausrichter, so entsendet jeder Bezirk einen
Teilnehmer seiner Bezirksmeisterschaften  und der Ausrichter erhält einen Freiplatz für jede
Altersklasse. Die weiteren Qualifikanten ermitteln sich aus der Anzahl der an den
Bezirksmeisterschaften teilnehmenden Personen nach dem Prinzip des Hare- und Niemeyer –
Verfahrens

Begründung:

Nach der Formulierung des Antrags 1 durch den Spielausschuss erreichten mich Rückmeldungen,
dass die Neuformulierung eine nicht gewünschte „Freiplatzvergabe durch die Hintertür“ sei. Es besteht
die Auffassung, dass nur Teilnehmer an den Bezirksmeisterschaften (mit Ausnahme des
Ausrichterplatzes) ein Anrecht auf die Teilnahme an den OWL-Meisterschaften haben sollten.
Stellvertretend für diese Rückmeldungen stelle ich diesen Alternativantrag zu Antrag 1


